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Herren Kreisliga B Gr. 1

Aalener Sportallianz II : TSG Abtsgmünd IV 
Donnerstag, 17.11.2022, 19:00 Uhr

Sieg für die Aalener Sportallianz II

Als Timo Gneipelt sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga B Gr. 1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die TSG Abtsgmünd IV
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TSG Abtsgmünd IV,
vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 6
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Timo
Gneipelt, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Fast verloren schien das Spiel von Gneipelt / Stimm gegen
Angstenberger / Zaruba, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Gneipelt / Stimm jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegten in fünf Sätzen. Fischer / Mattheis hatten nachfolgend ihre
Gegner Haas / Mäurer beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Einen sicheren
Punkt für ihre Mannschaft holten im Anschluss Lang / Schort beim 3:0 gegen Häussler / Grossheim.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht
einen Satzgewinn überließ Timo Gneipelt seinem Gegner Manfred Zaruba beim sicheren 3:0-Erfolg
und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht einen
Satzgewinn überließ Marius Stimm seinem Gegner Ralf Angstenberger beim sicheren 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Keinen Punkt beisteuern konnte Felix Fischer im Match
gegen Katharina Mäurer, das 0:3 verloren ging. Eher ungefährdet war wiederum der 3:0-Erfolg von
Peter Mattheis im Anschluss gegen Wolfgang Haas. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht einen Satzgewinn überließ
Thomas Lang seinem Gegner Reinhard Grossheim beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Zwischenzeitlich musste Wolfgang Schort zwar
einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Valentin Häussler aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Kaum Chancen ließ Timo Gneipelt wenig später beim
14:12, 11:8, 11:9 seinem Gegner Ralf Angstenberger. Da gab es nichts zu rütteln. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat die Aalener Sportallianz II in der Saison nun 5 Saison-Siege, eine Niederlage
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 19.11.2022 gegen den
TSV Adelmannsfelden an. Für die TSG Abtsgmünd IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
die TSG Hofherrnweiler III am 22.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:8 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Aalener Sportallianz II

Doppel: Gneipelt / Stimm 1:0, Fischer / Mattheis 1:0, Lang / Schort 1:0 
Einzel: T. Gneipelt 2:0, M. Stimm 1:0, F. Fischer 0:1, P. Mattheis 1:0, T. Lang 1:0, W. Schort 1:0 

 TSG Abtsgmünd IV
Doppel: Haas / Mäurer 0:1, Angstenberger / Zaruba 0:1, Häussler / Grossheim 0:1 
Einzel: R. Angstenberger 0:2, M. Zaruba 0:1, W. Haas 0:1, K. Mäurer 1:0, V. Häussler 0:1, R.
Grossheim 0:1
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